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	Klasse: 
BG13-1/13-2
	LG 5 und 9, Schwerpunkt 1 Abitur 2019
	Lehrkraft:
A. Beitz/ D. Lakemeier

	
	Thema: Sozialräumliche Jugendsozialarbeit
	Datum: 
32.KW bis 45.KW


	Projektauftrag: Sozialräumliche Jugendsozialarbeit – Beratungs- und Unterstützungssysteme zur Persönlichkeitsentwicklung für Jugendliche 
Hinweise zu den Projektaufgaben
Die Schüler/innen erfassen die unterschiedlichen Beratungs- und Unterstützungssysteme zur Persönlichkeitsentwicklung von Jugendlichen in ausgewählten Stadtteilen, sowie der näheren Umgebung im Emsland. Dabei analysieren sie die Ziele, Aufgaben und Funktionen von Jugendarbeit und deren Bedeutung für die weitere Persönlichkeitsentwicklung von Jugendlichen.
Sie lernen die Lebenswelten in ihren sozialräumlichen Bezügen der Jugendlichen kennen und verstehen die Einflüsse dieser auf die Persönlichkeitsentwicklung. Sie lernen Methoden der qualitativen und quantitativen Jugendforschung kennen und wenden diese innerhalb ihres Projektes an.
Die Schüler/innen setzen sich mit dem gesetzlichen Auftrag und die Struktur der Kinder- und Jugendhilfe auseinander.
Sie respektieren und akzeptieren Vielfalt und Komplexität gesellschaftlicher Lebenslagen in einer demokratischen Gesellschaft und erfassen diese als Quelle und Möglichkeit der Identitätsentwicklung von Jugendlichen.
Die Schüler/innen erschließen relevante Ressourcen im Sozialraum der Jugendlichen und reflektieren diese in Bezug auf die Bewältigung von Entwicklungsaufgaben.
Sie entwickeln für ausgewählte Stadtteile Zukunftsvisionen für Beratungs- und Unterstützungssysteme, um den Anforderungen der persönlichen Individuation und sozialen Integration gerecht zu werden sowie die Bewältigung von Entwicklungsaufgaben zur positiven Entwicklung einer Ich-Identität von Jugendlichen zu stärken. Dabei werden die Methoden der Sozialraumorientierung und unterschiedliche Konzepte berücksichtigt.

	Anforderungen: 
Einzelarbeit:
Erstellen Sie einen wissenschaftspropädeutischen Teil (Formalia aus dem BG12 sind einzuhalten) zum Projektthema im Umfang von 3-5 Seiten. (Fachliteratur Hobmair sowie Material in iserv unter S1) 
1. Stellen Sie dabei die Entwicklungsaufgaben und deren Bedeutung für die weitere Persönlichkeitsentwicklung dar. 
2. Setzen Sie sich mit den Zielen, Aufgaben und Funktionen von Jugendarbeit unter Bezug des Konzeptes/Intentionen und der Methoden der Sozialraumorientierung auseinander und bewerten Sie abschließend die Chancen und Risiken dieses Konzeptes für Jugendliche.
Gruppenarbeit:
3. Führen Sie eine sozialraumorientierte Stadtteilanalyse zum Thema durch.
4. Recherchieren Sie nach Expert*innen zum Thema und führen Sie Interviews durch oder werten Sie Fragebögen aus. Gehen Sie ggf. in ein Gespräch mit Jugendlichen (z.B. Jugendtreff, öffentliche Plätze, etc.).
5. Erstellen Sie aus dem Wissen der Recherche eine Übersicht zu Beratungs- und Unterstützungsangeboten speziell zum Thema.
6. Beratungs- und Unterstützungssysteme für Jugendliche in ihren unterschiedlichen, oft belastenden Lebenssituationen, sind oft nur bedingt vorhanden. Welche Beratungs- und Unterstützungssysteme sollten in Ihrem Stadtteil zur erfolgreichen Persönlichkeitsentwicklung der Jugendlichen vorhanden sein? Entwickeln Sie Zukunftsvisionen innerhalb Ihres Stadtteils, um die Persönlichkeiten der Jugendlichen zu stärken.
7. Präsentieren Sie Ihre Ergebnisse. Entwickeln Sie zudem ein Handlungsprodukt (Film, Hörspiel, Explainity etc.) 


	Projektgruppe 
1. _________________________________  3. ______________________________________
2. _________________________________  4. ______________________________________
Projektleiter*in ________________________________________________________________
Stadtteil, Bezirk, Region im Emsland:

	Terminplanung
Projektbeginn:  
· 32. KW	
Projektende:    
· 45. KW Präsentation des Projektes und Abgabe der Einzelarbeit in unserem Kurs
· 48. KW Reflexion des Projektes

	Rahmenbedingungen: 
· Jede Gruppe wird zu Beginn des dem Projekt zur Verfügung stehenden Unterrichts eine Standortbestimmung vornehmen, um den Ist-Stand des Projektes dem Plenum zu beschreiben sowie einen Austausch zu ermöglichen.
· Es gelten die Rahmenbedingungen und Regelungen bei Versäumnissen.
· Alle terminlichen Regelungen sollten eingehalten werden, um einer Bewertung gerecht zu 
· Die Lehrkraft wird beim Wegbleiben vom Unterricht zu den obengenannten Terminen eine Woche vorher schriftlich informiert. Grund und Vorhaben werden angegeben.

	Sonstiges:
· Es wird ein*e Verantwortliche*r pro Gruppe als Projektleiter*in festgelegt, die im Kontakt mit der Lehrkraft bleibt und Ansprechpartner*in der Gruppe ist.
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